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der /Trich ins Weite und zuchich der Trich nach Ordnune , Gleich¬

fürmiekeit und Rocclmäßigkeit , nach einer in Formein ausdrück¬

baren Welt , die sozusuzen eine mathematische Sprache reden , Durch

die neues Astronomie in er scheinbar zum Nichts herabgedrückt ,

in Wirklichkeit aber zum Entschleicrer , Durchschauer , Ja Gesetz¬

ecber des Welialls emporechoben : or will Licber eine Welt von

hlasser Lichtfunkenchauerlicher UnerdMchhkeit , in der al

schwimmt , die aber berechen bar , seinem Gebt unterworfen Ist ,

als eine wohlabeeerenzte , die aber im Dunkel und Gehelmnis gu¬

Dallt und einem Ref orschlichen Schicksal unterworfen ist , Es at

ine der größten Geschichtsfälschungun , wenn man Immer wieder

tom habe den Menschen de¬bohaupler , das heliezentrische

mütieer und beschehlaner gemacht : ganz im Gegonteil ,

N ;
Ser bisherizen an Grüße unendlich überlegene , aber doch eine 1xe

brizens Lehrte Kopernikus Zwar eine heBosentrische und daher

und endiiche Welt , in deren Miztelpunkt unbeweglich die Sonne

thrent und deren Zuberste Grerac von der „ achten Sphäre " gebildet

festen , in sich geschlossenen Kugebchale , hinter der

nichts mehr ist . Seine Welt war ala doch noch eine wesentlich an¬

ders : nicht nur eine kleinere , sondern auch eine cin

eichtlichere , stabilere , sozusauzen selidere als die unsere , IM der un

zzählbare Sonnensvsteme , durch unfaßbarce Entlernungen Vonch

ander getrennt , mit rasender Geschwindigkeit durch clInan AT

Grund jasan, von dem wir nursacen können , daß er nirzends aufhür
grund jagen , von dem wir nur sagen können , daß er nirgends aufhört .

1 a
Ahr aus Instrument , das fü aende Neuzeit im Lüch - ten

xafeh des Astronomen , auch nichtMaße symbolisch Ist , ist nicht die

die Druckerpresse , die Ketorte oder die Karpane , sonder der Kom¬

paß . Erfunden war er schon Kinzstz aber erst Jetzt wagt man , sich

cn . Das Wesentliche der neuen Geisteshaltung

Pt , wie wir schon mehrfach betonten , ein unbezwinglicher , bisher

den
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unerhörter Zug in die Forne , ein une " rich , alles zu ent¬

Zi Penelrleten ,zZ 1 durchforschen : darum heiden ©

das Zeitalter der Enidechw Ahr nicht die Kat¬
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1willen war die dämenische Leidenschant , die die Gebter jener Zeit

erfüllte , Das Retsen , bisher bestönfalls als cm netwendiees U be ]

angeschen , wird Jeizudie nöüchste Lust der Menschen , Allcs wandert ,

vasiert , schwallt von Ort zu Orts der Schüler , der Handwerker , der

Soldat , der Künstler , der Kaufmann , der Gelehrte , der Prediver :

sowie Berufe , wie der das EI Beten Hader des Arztes , werden

1 1} W A . 2 1 N .
überhaupt fast nur Im Umherzichen auszeübt : ; man wertet einen

Jeden nach dem Mabe wie weiter berumeckanımen bt : der . Fah¬

rende ” stellt in das allen Berüfseaweigen eine höhere Qualilikation ,

eine Art Arıstoktratle dar . In der damaliecn Zeit haben die Men¬

schen alles Neue m eieent lichen Stine des Wortes erfahren , Und

K }CS Wat Saar RICHT Zu vVermieiden , dab sich diese Dede Robseenereic

alcshaht auch der Wisserwege bemächtlete ,

An der Spitze der modernen Entdechungsusschichte steht «ie

Gestalt des Inranteon Dlomrich von Portucal , der zwar selber nie

cine Sechahrt unternommen hat , aber wegen der greßartieon Kncr¬

ie , mit derer alle maritımen Bestrebungen Töorderte , tut Recht den

Namen „ Ebentich der Seefahrer erhalten hat Nie Derühtie er cin

Glas Wem oder einen Weiberniend : sune einzige Lehtenschuit war

der alrıkanischen Küsten . Bis zu seiner Zeltdie Entschleierung

hatte das hap Belador als ale 3ubeite ÖOfrenze gerolten , über die

kom Schiffer hinausgelangen könne , weil von da an das Xoersuschr

an dalzechalt zunchme , dab die zühe Masse von den Fahrzeugen} 5 7

nicht mehr zu Zertellen sch Es tührte daher den bezeichnenden

‚amen Co Nor , Auch herrschte allgemein die zuerst von Arbton

los aufgestellte und von Prolomäus bestätlete Ansicht , daß cs Innet¬

halb der Wendekreise nur wibtes Land ecben könne , weil die GlutUs

der senkrecht auffallenden donnenstrahlen koine Vegetation dulde ,

Auf Veranlassung Heinrichs warden über eleichwobl Schife auf

Kapedittonen ausgsesandt , und im Jahr 1443 konnte einer seiner

Untertanen berichten , er habe weiter südlich Küsten mit saftizen

Kräutern und großen Palmenhainen entdeckt : „ Dies alles ” , fügte

er ironisch hinzu , hreibe ich mit Verlaub Seiner Gnaden des337%

Prolemäus , der recht gute Sachen über die Einteilung der Welt hateaSa

verlauten lassen , aber in diesem Stücke schrfchlerhaft dachte , Zahl¬



bes wohnen am Aquator schwarze Völkerschaften , und zu unglaub¬

N
Dicher Höhe erheben sich die Biume , denn gerade im Süden steigert

Sch die Kraft und Fülle des Pilanzenwuchses , Und nech in dem¬

selben Jahre ecelanete man zu dem fruchtbaren Vorgebirge , das

seitdem unter dem Namen 5 sende bekannt ist . Alsbald ent¬

sichelte sich ein Tebhaufter alrıkanischer Tauschhandel : die wichtie¬

sten Ausführartikel waren Gelderaub , Meschus und Elfenbein , und

sur Madeira entstanden reiche Zuckerplantagen , Auch der Shlaven¬

Kan oechörte zu den merkantilen Beeleiterscheinungen dieser ersten

E

dere als wissenschaftliche Interessen im Auze achabt hat .

( deckune - fahrten , bei denen der Infant selbst Jedoch niemals an¬

Als er im Jahre 1405 starb , werteten die Unternchmungen Ins

Stechen , Erst die achtziger Jahre brachten wicder bedeutende Fort¬

Schritte , 1482 wurde auf einer Reise , an der auch Marun Boehaim

tellezenom men huben soll , die Konsemündung entdeckt , und 1456

ertoichte Bartoloemeo Diaz die Südspitze Afrikas , die von Tamm wegen

Ser furchtbaren Sttrme , die dort herrschten , ( us Pure friG Qu¬

nannt , von sonem Könis JoAn dem Zaveiten aber In Cabo de de

EFBETEHZUT UMCLaUTE Würde , Ja cr führ sogar um das Kap herum

und befand sich bereits auf dem Wese nach dem Indischen Ozean ,

abs er von seiner Mannschart bestimmt wurde , umzukchren . Die

Fofinungs auf einen üdlichen Secwenr nach Ostindienm , SAie der Künle

mit seiner Namen - inderung zum Ausdruck briigen wollte , sollte

sich zwölr Jahre später errüllen : Vasco da Gama eelanzte nach

Kalkkur , der Faupestadt des vorderindischen Reiches Mulabar , die

Zugleich der Hauptort für den Verkehr mit den Mulukken , den

„ Gewürzinseln " , war : von da an datiert die Supromalle Jer Por¬

tüezlesen Im vurepätschen Crow üurzbandel .

Schon sechs Jahre früher aber hatte der Genüsse Cristofore Co¬

Jumbo im Dienste der spanischen Reeierunez , der zu Ehren cr sich

von nun an Cristobal Colon nannte , den ersten Vorstoß nach Wo¬

sten gemacht , Er wählte zunächst den ungeschicktesten Wer nach

Amerika , nämlich die weiteste Entfernung , und er Wäre wahrr¬

scheinlich nic ans Ziel gekommen , wenn nicht besonders günstige
’

Winde diesen Fehler ausgeglichen hätten . Sein Plan war , „ das Mor¬
Da ba 7
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